
 

Antrag  

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Realisierung einer Machbarkeitsstudie über eine UNESCO-

Biosphärenregion Wiesbaden/Rheingau-Taunus/Mainspitze 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag unterstützt die Bereitschaft der Stadt Wiesbaden, des Rheingau-Taunus-

Kreises und des Main-Taunus-Kreises, gemeinsam mit dem Zweckverband Naturpark 
Rhein-Taunus eine ergebnisoffene Machbarkeitsstudie für eine UNESCO-Biosphärenregion 
(BSR) Wiesbaden/Rheingau-Taunus/Mainspitze auf den Weg zu bringen. Er bittet daher 
die Landesregierung, eine ergebnisoffene Machbarkeitsstudie, mit der die Voraussetzungen 
und Konditionen einer Biosphärenregion geprüft werden sollen, in die Wege zu leiten und 
im Dialog mit den Akteuren vor Ort an der Realisierung einer solchen Studie zu arbeiten. 

 
2.  Der Landtag bittet darum, dass diese Studie auch die bereits erfolgte Ausweisung von 

über 1.000 Hektar Staatswald als Naturschutz-Kernfläche im zugeordneten Forstamt Rü-
desheim berücksichtigt, durch die ein wesentlicher Teil der erforderlichen Biosphärenre-
gion-Kernflächen ohne weitere Nutzungseinschränkungen dargestellt werden kann.  

 
3.  Ebenfalls sollten in der Studie die Auswirkungen einer potenziellen Anerkennung als 

UNESCO-Biosphärenregion auf die Entwicklungschancen für die Region u.a. in den Berei-
chen Tourismus, Weinbau, Gastronomie, Erholung, Naturbildung, Kurbetriebe und Kultur 
sowie mögliche Auswirkungen auf die land- und forstwirtschaftliche Nutzung sowie die 
wirtschaftlichen und verkehrlichen Entwicklungsmöglichkeiten untersucht werden.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 22. August 2017 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 
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